
Katja Kipping

Katja Kipping will, dass Beschäftigte bis zu zwei Jahre im Job pausieren können. In 
dieser Auszeit sollen sie 65 Prozent des Nettolohns bekommen, aus Steuern 
finanziert. 

30. März 2019, 10:46 Uhr  / Quelle: ZEIT ONLINE, dpa, wk  / 

Katja Kipping setzt sich für steuerfinanzierte und gesetzlich garantierte Sabbaticals ein. Bisher 
könnten sich nur wenige Privilegierte längere Auszeiten vom Berufsleben leisten, so die Linke-
Chefin. © Michele Tantussi/Reuters
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